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MITTEILUNGSBLATT

Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt

Mitgliedsgemeinden: Ebermannstadt und Unterleinleiter

Amtsblatt der

Sprechtage
der Behörden, Verbände etc.

ACHTUNG !!!

Ab Januar 2010 finden alle Sprechtage im Bürgerhaus,
Ebermannstadt, Bahnhofstraße 5, statt.

13.01. 08.30 – 15.30 Uhr LVA/BfA (nur mit vorheriger Termin-
absprache bei der Stadt Ebermann-
stadt, Tel. 09194/506-15)

Die Sprechtage des VdK entfallen im Januar !!!

Nächster Sprechtag der Seniorenbeauftragten
Freitag, den 05.02.2010

im Behördensprechzimmer des Rathauses
(jeden 1. Freitag im Monat zwischen 9.30 und 11.30 Uhr)

Die Sprechzeiten des Landrates Glauber finden nach Ver-
einbarung  im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr. 206) statt. Terminabsprache unter Tel. 09191/86101 (Vor-
zimmer Landrat).

Öffnungszeiten der TÜV-Prüfstelle (Ebermannstadt, Grasi-
ger Weg 48) jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30
Uhr bis 12.00 Uhr und 12.45 Uhr bis 16.45 Uhr, jeden Freitag von
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung: 09194/4664.

_ _ _ _ _ _

Grundstücksangebote der VG Ebermannstadt

Die aktuellen Grundstücksangebote für den Bereich der VG Eber-
mannstadt erhalten Sie unter: www.ebermannstadt.de, www.
unterleinleiter.de oder telefonisch bei Herrn Herlitz, 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERMANNSTADT
Franz-Dörrzapf-Straße 10 Telefon 50 60

Fax       50 650
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch
Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von   8.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 15.30 Uhr

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
von 7.00 bis 12.00 Uhr

Landratsamt Forchheim
Wir sind umgezogen!

Der Umzug aus den Gebäuden B und C des Landratsamtes
am Streckerplatz ist vollbracht. Alle Fachbereiche sind bereits
seit Mitte dieser Woche - wie geplant und angekündigt  9.12. -
wieder voll einsatzfähig gewesen.

Folgende Fachbereiche finden die Besucher nunmehr an
folgenden Stellen:
----------------------------------------------------- -------------------------------
Fachbereich (FB) Neuer
Geschäftsbereich (GB) Standort
----------------------------------------------------- -------------------------------
FB 23 Steinbühlstr. 7, OG
Amt für Jugend und Familie
----------------------------------------------------- -------------------------------
GBL 3 Steinbühlstr. 7, OG
FB 31
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
----------------------------------------------------- -------------------------------
FB 24 Steinbühlstr. 7, EG
Schulangelegenheiten/BaföG
----------------------------------------------------- -------------------------------
FB L2 Steinbühlstr. 7, EG
Wirtschaftsförderung Kreisentwicklung
----------------------------------------------------- -------------------------------
FB 32.1 Steinbühlstr. 7, EG
Straßenverkehr, Führerscheinstelle
----------------------------------------------------- -------------------------------
FB 33 Am Streckerplatz 3,
Personenstands- und Gebäude A, 2. OG
Ausländerangelegenheiten
----------------------------------------------------- -------------------------------
FB 35 Am Streckerplatz 3,
Gesundheitsamt Gebäude A, 2. OG
----------------------------------------------------- -------------------------------

Von der Homepage des Landkreises Forchheim kann unter
"Der Landkreis/Das Landratsamt/Anfahrt" ein Lageplan mit
allen Dienststellen in Forchheim heruntergeladen werden.

Forchheim, 11.12.2009
_ _ _ _ _ _

Probealarmierung der Sirenen

Am Samstag, den 6. Februar 2010 findet in der Zeit von ca.
11.00 bis 11.35 Uhr die nächste Probealarmierung der Sirenen im
Landkreis statt. Evtl. Störungen sind im Anschluss an die
Alarmierung dem Landratsamt Forchheim telefonisch mitzuteilen.

_ _ _ _ _ _
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Die Abfallberatung informiert:

Wertstoffhöfe des Landkreises
sind vom 11. bis 23. Januar geschlossen

Einführung
des Gelben Sackes

Mit Beginn des Jahres 2010 wird im gesamten Landkreis
inklusive der Stadt Forchheim der Gelbe Sack als bürger-
freundliches Abholsystem für Verpackungen eingeführt. Die Gel-
ben Säcke wurden zusammen mit einem Informationsblatt
mittlerweile von der beauftragten Firma Veolia Umweltservice,
Pettstadt an die Haushalte verteilt. Die mit leeren Leicht-
verpackungen befüllten Gelben Säcke sind an den im Abfall-
kalender 2010 genannten Abfuhrtagen bis spätestens 6.00 Uhr
an der Straße zur Abholung bereitzustellen.

Falls zusätzliche Gelbe Säcke benötigt werden, kann man
sich im Laufe des Jahres 2010 ggf. eine zusätzliche Rolle an
einem vom Landkreis betriebenen Wertstoffhof, an der Deponie
Gosberg oder bei der Abfallwirtschaft des Landkreises
Forchheim, Löschwöhrdstraße 5, in Forchheim abholen.

Wertstoffhöfe
sind vorübergehend geschlossen

Im Gegenzug werden die bisher auf den Wertstoffhöfen vor-
handenen Container für die sog. Leichtverpackungen (z.B.
Kunststoffverpackungen, Aluminium und Weißblechdosen) zu
Beginn des Jahres 2010 ersatzlos abgezogen. Um beim Verla-
den der Container niemenden zu gefährden, werden die Wert-
stoffhöfe aus sicherheitsrechtlichen Gründen für die Dauer
von zwei Wochen vom 11. bis einschließlich 23. Januar 2010
geschlossen.

Die Wertstoffhöfe an sich bleiben jedoch vorerst bestehen!
Altglas, Altpapier (nur für Haushalte, nicht Gewerbe), Metall-
schrott, Elektrokleingeräte, Batterien, CDs, Altkleider und
teilweise auch Bauschutt können weiterhin an den Wertstoff-
höfen angeliefert werden.

Papier – Sofern Sie bisher noch keine grau-blaue Land-
kreis-Papiertonne haben, können Sie sich diese bei Bedarf
jederzeit noch bestellen. Die Landkreis-Papiertonne ist gebüh-
renfrei und wird an den in unserem Abfallkalender veröffentlich-
ten Terminen von der Firma Veolia geleert.

Glas – Verpackungen aus Glas wie z.B. Wein- und Sekt-
flaschen, Marmeladengläser usw. dürfen nicht in den Gelben Sack.
Glasverpackungen können weiterhin in die grünen, braunen und
weißen Altglascontainer auf den Wertstoffhöfen bzw. an den öf-
fentlich zugänglichen Containerinseln gegeben werden.

Restmülltonne bleibt

Auch bei der Größe der Restmülltonne ergeben sich durch
die Einführung des Gelben Sackes keine Veränderungen; der
14-tägige Leerungsrhythmus der Restmülltonne bleibt bestehen.

Für weitere Fragen steht die Abfallberatung zur Verfügung,
ab Januar 2010: Tel. 09191/86-6101.

_ _ _ _ _ _
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Winterdienst am Marktplatz

Die Anlieger des Marktplatzes werden gebeten, anhand der
vorhandenen Streukästen auf dem Marktplatz im Bereich ihrer
Häuser selbst zu streuen.

Der verwendete Splitt kann nach dem Winter in die Fugen
eingekehrt werden.

_ _ _ _ _ _

Weihnachtsbäume
mit der Biomülltonne entsorgen

Es wird darauf hingewiesen, dass die Weihnachtsbäume in
der Biomülltonne entsorgt werden können.

Dazu ist es erforderlich,  dass der Baum zerkleinert und ohne
Lametta in die Biomülltonne gegeben wird.

_ _ _ _ _ _

Allgemeine Informationen der Verwaltung
Geburten:

Ella Marie Löhr; Eltern: Markus und Iris Löhr, Ebermannstadt,
Wolkenstein 9

Leona Victoria Eckert; Eltern: Stefan Eckert und Lena Reh-Eckert,
Ebermannstadt, Breitenbacher Str. 9

Justin Eberlein; Eltern: Roland und Melanie Eberlein, Unterlein-
leiter, Winkelgasse 18

Micha Peter Striegel; Eltern: Gerd Fröhlich und Annika Striegel,
Ebermannstadt, Koppenburgstr. 19 b

Alperen Ilker Agiralan; Eltern: Ibrahim und Yasemin Agiralan,
Ebermannstadt, Altweiherstr. 24

Janina Rangnow; Eltern: Gerhard und Michaela Rangnow, Unter-
leinleiter, Wiesenweg 2

_ _ _ _ _ _

Eheschließungen:

Konstantinos Tzioras, Ebermannstadt, Breitenbacher Str. 3 und
Vasiliki Karamani, Nürnberg, Austr. 19

Michael Kotz, Ebermannstadt, Reichenberger Str. 7 und Stefani
Schreiber, Ebermannstadt, Reichenberger Str. 7

_ _ _ _ _ _

Sterbefälle:

Georg Alberth, Ebermannstadt, Franz-Dörrzapf-Str. 4 – 81 Jahre
Ludmilla Riediger, Ebermannstadt, In der Peunt 34 – 86 Jahre
Helmuth Rudhart, Ebermannstadt, Diesbrunnenstr. 21 – 77 Jahre
Margareta Wiemann, Ebermannstadt, Bahnhofstr. 14 – 82 Jahre
Rudolf Beilner, Ebermannstadt, Altweiherstr. 50 – 60 Jahre
Johann Sebald, Ebermannstadt, Bahnhofstr. 18 – 83 Jahre
Ernestina Bernard, Ebermannst. Niedermirsberger Str. 25 – 76 Jahre
Elisabetha Längenfelder, Unterleinleiter, Hauptstr. 32 – 83 Jahre
Manfred Schug, Ebermannstadt, Georg-Wagner-Str. 9 – 56 Jahre

_ _ _ _ _ _

Fundgegenstände:

Mehrere Schlüssel, 1 Fahrrad, 1 Kinderbrille
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STADT EBERMANNSTADT

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
nach Vereinbarung Telefon: 50 610

FRIEDHOF EBERMANNSTADT
Überführungen, Bestattungen Telefon 90 50

Telefon 50 60
Fax       50 650www.ebermannstadt.de

E-Mail:stadtverwaltung@ebermannstadt.de

Öffnungszeiten öffentlicher Einrichtungen

Hallenbad: Montag und Donnerstag 17.00-20.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Freitag 17.00-19.00 Uhr

Freibad: Geschlossen
Heimatmuseum Ebermannstadt: Geschlossen bis Ende März
Stadtbücherei St. Nikolaus, Mittelschulweg 11

(Eingang Feuersteinstraße):
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr

Touristinformation Ebermannstadt:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Bücherei im Landratsamtsgebäude:
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld:
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr

_ _ _ _ _ _

Märkte
14.02.2010 Jahrmarkt
Jeden Samstag 08.00 bis 11.00 Uhr Bauernmarkt

_ _ _ _ _ _

Sitzungsdienst

18.01.2010 Bauausschuss
24.02.2010 Stadtrat
08.03.2010 Bauausschuss
24.03.2010 Umwelt- und Verkehrsausschuss

Hinweis zur Bauausschusssitzung
Wir bitten, Baupläne mindestens 6 Werktage vor einer

Bauausschusssitzung im Rathaus einzureichen, da nur so eine
Behandlung durch den Bauausschuss gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen des Elferrates

Für 2010 sind noch folgende öffentliche Veranstaltungen geplant:
Lachparade 06.02.2010 im Sonnensaal

Beginn: 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
Faschingsumzug 14.02.2010

13.30 Uhr Aufstellung Friedhofstraße
14.00 Uhr Start

Der Kartenverkauf für die Lachparade am 06.02.2010, findet
am 02.02.2010 und am 03.02.2010 jeweils von 18.30 Uhr bis
20.00 Uhr, im Gasthof Sonne statt.

Damit in unserer Stadt ein tolles und buntes Faschingstreiben
möglich ist, bitten wir um rege Teilnahme aller Vereine, Stammti-
sche, Kindergärten und sonstigen großen und kleinen Faschings-
begeisterten am "Faschingsumzug 2010".

Ihre Anmeldung zur Teilnahme ob Wagen, Fußgruppe oder
Sonstiges bitte per Telefon, bis spätestens Donnerstag, den 02.
Februar 2010, bei der VG Ebermannstadt, Herrn Bernhard Lies
(09194-506-12) bzw. beim Elferrat Herrn Gerhard Fickert (09194-
8398). Für Anregungen und Gestaltungsideen können Sie
jederzeit den Präsidenten Horst Kiolbassa (09194-724265) bzw.
die Vizepräsidentin Sonja Müller (09194-229361) kontaktieren.

       Ihr Elferratspräsident Horst Kiolbassa

Bürgerversammlungen 2010

Do. 18.02. 19.30 Uhr Rüssenbach, Gasthaus Hack
Fr. 19.02. 19.30 Uhr Niedermirsberg, Gasthaus Brehm
Do. 25.02. 19.30 Uhr Gasseldorf, Gemeindehaus
Fr. 26.02. 19.30 Uhr Neuses-Poxstall, Feuerwehrhaus
So. 28.02. 19.30 Uhr Wohlmuthshüll, Feuerwehrhaus
Mo. 01.03. 19.30 Uhr Kanndorf, Golf-Clubheim
Mi. 03.03. 19.30 Uhr Eschlipp, Gasthaus Zimmermann
Do. 04.03. 19.30 Uhr Moggast, Sportheim
Fr. 05.03. 19.30 Uhr Burggaillenreuth / Windischgaillen-

reuth, Gasthaus Wolf, Burggaillenr.
So. 07.03. 10.30 Uhr Breitenbach, Gasthaus „Zum

Bayerischen"
Mi. 10.03. 19.30 Uhr Buckenreuth, Gemeindehaus
Do. 11.03. 19.30 Uhr Wolkenstein,Gasthaus Eckert
Fr. 12.03. 19.30 Uhr Ebermannstadt, Gasthaus Sonne

_ _ _ _ _ _

Statistik für 2009

Einwohnerzahl: 6826
davon über 65 Jahre: 1207
unter 6 Jahre: 392

Zuzüge: 310 Eheschließungen: 46
Wegzüge: 261 Ehescheidungen: 23
Geburten:   38 Einbürgerungen:   4
Sterbefälle:   61 Kirchenaustritte: 17
Arbeitsplätze: 2317
Einpendler: 1598
Auspendler: 1785
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte:  2504

Comedy auf'm Dorf präsentiert:

Kabarett mit
Hausmeister
Nullinger und

Stefan
Meixner

(bekannt
 von Antenne Bayern)

Samstag, den 23.01.2010
Gemeindehaus Gasseldorf

Beginn 20 Uhr
Einlass 19 Uhr

Was kommt dabei heraus, wenn man einen Niederbayern
wie Studiotechniker Nullinger und einen Mittelfranken
wie Stefan Meixner auf eine Bühne stellt?
Zwei Stunden Lachen am Stück.
Erleben Sie die zwei Stimmen, die Sie sonst nur auf
Antenne Bayern im Radio hören, live, zum Anfassen, einen
ganzen Abend lang. Mit Sketchen, Liedern, Lästereien
und lustigen Szenen.
Da trifft Nullinger auf Günther Jauch alias Stefan
Meixner bei „Wer wird Millionär“, Stefan Meixner
verzweifelt als fränkische Klofrau an den
Toilettengewohnheiten von Dieter Bohlen und Heidi
Klum und beide zusammen sorgen für jede Menge Gaudi
bei der Polizeikontrolle, auf dem Wirtshauspissoir oder
als Nachbarn beim berühmten Streit am Zaun.
Kartenvorverkauf beim Verkehrsamt Ebermannstadt
Tel. 09194/50640, Fliesenfachmarkt Geck 09194/50550,
H und E Ticketservice 09191/32066 oder Ticket Point
Forchheim Tel. 09191/72200
Oder im Internet unter www.comedy-aufm-dorf.de
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2 Kindergärten: 176 Kinder
integrativer Kindergarten: 18 Kinder
Kinderhort: 26
Kinderkrippe: 24

Volksschüler: 609 + 25 M-Schüler
Musikschüler: 492

Fremdenverkehrsstatistik:
593 Betten; 365 Hotel / Gasthöfe / Pensionen

  34 Privat
194 Ferienwohnungen

86.456 Übernachtungen
_ _ _ _ _ _

Anmeldung für die Kindergärten
St. Nikolaus und St. Marien

in Ebermannstadt für das Kindergartenjahr
2010/2011

am Dienstag, den 16.03.2010 von 09.00-11.00 Uhr
von 14.00-18.30 Uhr

am Mittwoch, den 17.03.2010 von 14.00-16.30 Uhr
am Donnerstag, den 18.03.2010 von 14.00-16.30 Uhr

Die Anmeldung findet im jeweiligen Kindergarten statt. Um
lange Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie im Voraus
um eine telefonische Terminabsprache.

Kindergarten St. Nikolaus: Kirchenweg 9, Telefon: 1059
Leitung: Elligunde Metzner

Kindergarten St. Marien: Mittelschulweg 11, Telefon: 4337
Leitung: Katja Purwins

Öffnungszeiten für die beiden Kindergärten:

Mo. - Do. 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Fr. 7.00 Uhr - 14.15 Uhr

Bringzeiten: 7.00 Uhr - 9.00 Uhr

Abholzeiten: 12.00 Uhr - 12.15 Uhr
13.00 Uhr - 13.15 Uhr
14.00 Uhr - 14.15 Uhr
16.15 Uhr - 16.30 Uhr
14.00 Uhr - 14.15 Uhr (freitags)

Die Öffnungszeiten richten sich nach dem Bedarf der
Eltern und den finanziellen Möglichkeiten des Trägers.

Kommen Sie bitte mit Ihrem Kind zur Anmeldung und brin-
gen Sie bitte eine Geburtsurkunde, den Impfpass sowie den Nach-
weis über die Früherkennungsuntersuchungen (sog. U-Unter-
suchungen) Ihres Kindes mit.

Es können auch Kinder unter 3 Jahren/Schulkinder der 1.
und 2. Klasse aufgenommen werden, sofern Plätze vorhanden
sind.

Wenn Sie uns vor der Anmeldung kennenlernen möchten,
freuen wir uns auf Ihren Besuch. Bitte melden Sie sich vorher
telefonisch an.

Sollten in dem von Ihnen gewünschten Kindergarten nicht
ausreichend Plätze vorhanden sein, liegt die Vergabe der Plätze
beim Träger.

Träger, Personal und Elternbeirat
der Kindergärten

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Niedermirsberg

Am Samstag, den 16.01.2010 findet die Winterwanderung
der FF Niedermirsberg statt. Unser Ziel ist in diesem Jahr der
"Nikl-Bräu" in Pretzfeld. Wir treffen uns um 17.30 Uhr in Nieder-
mirsberg, Ortsmitte am Backofen. Alle aktiven und passiven Mit-
glieder mit Familien, sowie alle, die Lust auf eine schöne und
gemütliche Wanderung haben, sind herzlich eingeladen.

Vorstandschaft und Aktive Führung

Dienst- und Jahreshauptversammlung

Am Sonnttag, den 24.01.2010 findet um 17.00 Uhr die Dienst-
und Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Niedermirsberg im Saal des Feuerwehrhauses statt.

Tagesordnung der Dienstversammlung

1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Bericht des Kommandanten
3. Berichte Atemschutz / Jugend
4. Ehrungen
5. Grußworte
6. Wünsche und Anträge

 gez. Franz-Josef Kraus, 1. Bürgermeister

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Hierzu ergeht an alle aktiven und passiven Mitglieder  herz-
liche Einladung. Bitte in Uniform erscheinen!

        gez. Alfons Herbst, 1.Vorstand

Termine im Januar

Sa. 16.01. 17.30 Uhr Winterwanderung nach Pretzfeld
Mi. 20.01. 19.00 Uhr Übung Gruppe 3 - Leiter Stähr O.
Do. 21.01. 18.00 Uhr Übung Gruppe 1 - Leiter Dittrich T.
So. 24.01. 17.00 Uhr Dienst- u. Jahreshauptversammlung
Do. 28.01. 18.00 Uhr Übung Jugendgruppe - Leiter Redel T.
Fr. 29.01. 16.30 Uhr Wanderung - Bambini's
Sa. 30.01. 10.00 Uhr Truppmannlehrgang

Weitere Termine und Informationen unter
www.Feuerwehr-Niedermirsberg.de

                    gez. Aktive Führung und Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Rüssenbach

Am Samstag, 30. Januar 2010 um 18.30 Uhr findet im Saal
der Gastwirtschaft  Hack in Rüssenbach die Dienstversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Rüssenbach statt.

TAGESORDNUNG

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Niederschrift zur Dienstversammlung vom 24. Januar 2009
3. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
4. Grußworte
5. Neuwahl des Kommandanten
6. Neuwahl des stellv. Kommandanten
7. Wünsche und Anträge

   gez. Kraus, Bürgermeister

Im Anschluß an die Dienstversammlung findet die Jahres-
mitgliederversammlung der Freiw. Feuerwehr Rüssenbach statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Niederschrift zur Jahresmitgliederversammlung vom

24. Januar 2009
4. Bericht des 1.Vorsitzenden
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Veranstaltungen 2010
10. Wünsche und Anträge

      gez. Roland Dorn, 1.Vorsitzender
_ _ _ _ _ _
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Vortrag zum Brennpunktthema
"Zoff mit und unter Jugendlichen"
am Dienstag, den 23. Februar 2010

Für den Abend des 23. Februar 2010 lädt der Elternbeirat
des Gymnasiums Fränkische Schweiz in Ebermannstadt zu ei-
nem Vortrag des bekannten Tübinger Professors Dr. Klosinski
ein, der die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie im Kindes-
und Jugendalter in Tübingen leitet. Er hat schon einige Veröf-
fentlichungen zur Pubertät, zu Selbstverletzungen, zu Jugend-
gefährdungen geschrieben und gilt als anerkannter Autor auf
diesem Gebiet.

Vortragstitel: "Zoff mit und unter Jugendlichen (problemati-
sche Beziehungen von Jugendlichen - wie können / sollen sich
Eltern verhalten?)".

Der Vortrag beginnt um 19 Uhr in der Aula des Gymnasiums
Fränkische Schweiz. Interessant sind seine Forschungen des-
halb, weil er sozusagen immer wieder brandaktuelle Problem-
punkte aufgreift.

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Eltern aber
auch ältere SchülerInnen ab der 11. Klasse. Unkostenbeitrag:
3,-- Euro an der Abendkasse.

_ _ _ _ _ _

Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung der Stadt Ebermannstadt vom

05.05.2004

Betrifft: Abwasserfreimengen für Vieheinheiten bei
landwirtschaftlichen Betrieben

§ 10
Einleitungsgebühr

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungsanlage zugeführten Wassermengen
abzüglich der nachweislich auf dem Grundstück verbrauch-
ten oder zurückgehaltenen Wassermengen, soweit der Ab-
zug nicht nach Absatz 3 ausgeschlossen ist. Der Nachweis
der verbrauchten und zurückgehaltenen Wassermengen ob-
liegt dem Gebührenpflichtigen. Bei landwirtschaftlichen Be-
trieben mit Großviehhaltung gilt für jede Großvieheinheit eine
Wassermenge von  14 Kubikmeter pro Jahr als nachgewie-
sen. Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich gehal-
tene Viehzahl
. . .

(3) Vom Abzug nach Absatz 2 sind ausgeschlosssen

a) Wassermengen bis zu 20 cbm jährlich, sofern es sich um
Wasser, für laufend wiederkehrende Verwendungszwek-
ke handelt
. . .

Bei den Gebührenbescheiden für Abwasser der Stadtwerke
Ebermannstadt für 2009 sind die Großvieheinheiten nicht be-
rücksichtigt. Die Landwirte mit Viehhaltung aus Ebermannstadt,
Rothenbühl, Gasseldorf, Niedermirsberg, Rüssenbach und
Neuses werden gebeten, ihren Viehbestand von 2009 in der
Kämmerei, im Rathaus, Zimmer 7 bis zum 31.1.2010 wegen der
Abwasserfreimengen für Großvieheinheiten zu melden.

Da keine allgemeine Viehzählung mehr durchgeführt wur-
de, werden die Landwirte mit Viehhaltung aus Wohlmuthshüll,
Buckenreuth, Burggaillenreuth, Kanndorf und Moggast gebe-
ten, ihren in 2009 durchschnittlich gehaltenen Viehbestand im
Rathaus in Ebermannstadt, Zimmer Nr. 7, bis spätestens
31.1.2010 zu melden, um Abwasserfreimengen für Großvieh-
einheiten bei der Abrechnung der Kanalbenutzungsgebühren
2009 berücksichtigen zu können.

Spätere Meldungen können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden.

_ _ _ _ _ _

Hasenbergzentrum, Mittelschulweg 11, Ebermannstadt

Haben Sie schon lange kein Buch mehr gelesen? Dann
beginnen Sie das neue Jahr mit guten Vorsätzen und werden
Leser der Stadtbücherei St. Nikolaus!

Unser Angebot – über 12 000 Medien:

–  Sachbücher für Erwachsene
–  Romane
–  Kinder- und Jugendbücher einschl. Kinder-Sachbücher
–  Zeitschriften
–  MC und CD's für Kinder
–  CD (Pop und Klassik)
–  Hörbücher auf CD
–  Spiele
–  CD-ROM's
–  DVD's

Die Medien können jeweils 3 Wochen lang ausgeliehen
werden. Verlängerungen sind möglich. Die Jahresgebühr be-
trägt für Kinder 3,-- Euro, für Erwachsene ab 18 Jahre 6,-- Euro
und für Familien 9,-- Euro zuzüglich 1,-- Euro für die Erstellung
des Leserausweises. DVD's können für 1,-- Euro pro DVD und
Woche ausgeliehen werden. Das Lesejahr beginnt mit dem Da-
tum der Ausstellung des Leseausweises.

Unser besonderer Hinweis gilt unseren Themenaus-
stellungen (Medienboxen):

–  Armut
–  Mensch und Umwelt
–  Friedrich Schiller
–  Englisch for kids
–  Märchen

Diese Medien stehen uns bis Ende Februar zur Ausleihe
zur Verfügung.

Außerdem verweisen wir auf unsere Bücher zum Thema
"Erstkommunion" und Thema "Fasching".

Öffnungszeiten:Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr

Presseberichte aus alter Zeit - Aus dem "Wiesent-Boten"

Niedermirsberg.
6. Januar 1908.

Die Kirchenverhältnisse in der hiesigen Filialgemeinde sind
die denkbar schlechtesten. Um nun diesem Übelstande abzuhel-
fen gründete in den 80er Jahren der damalige Kuratieverweser
und jetzige Pfarrer von Hernsdorf, Hochw. Herr Pfarrer Joseph
Späth, einen Kirchenbaufond, welcher duch freiwillige Sammlun-
gen und Spenden der hies. Kirchennot abhelfen sollte, ohne dass
der hies. Gemeinde, welche zum großen Teile aus kleinen Bauern
besteht, zu große Kosten verursacht würden. Bis zum Jahre 1901
betrug dieser Fond 36 bis 37,000 Mark. Im vergangenen Jahre
gingen durch Schenkungen und Sammlungen ein: Von dem ver-
storbenen Hochw. Herrn geistl. Rat Z w i n g m a n n  von E b e r -
m a n n s t a d t  1000 Mk., von einem anderen Verstorbenen 200
Mark, von der Dekanatskasse Forchheim 100 Mark, ferner duch
die allmonatlich in hiesiger Kirche vorgenommene Sammlung
125,68 Mk., sodass sich samt den Zinsen für 1907 das Kapital
wohl auf 40,000 Mark, vermehrt hat. Mögen sich auch in diesem
Jahre wieder recht viele Wohltäter finden, damit doch einmal an
die Ausführung des so notwendigen Kirchenbaues herangegan-
gen werden kann. (B.B.)

AUS DER STADTGESCHICHTE
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Ebermannstadt.
23. Januar 1908.

Den langjährigen Bemühungen des als Geflügelzüchter weit über
den Amtsbezirk hinaus bekannten Herrn D ö r r z a p f, Rentamtsdiener
hier, ist es nun gelungen, einen Brieftaubenverein in hiesiger Stadt zu
gründen. Gestern abend fand im Gashause zum „Goldenen Stern”
dahier diesbezügliche Versammlung statt. Nachdem Herr Dörrzapf in
längerer und belehrender Weise über den Zweck und Nutzen der
Brieftaubenvereine referiert hatte, wurde zur Wahl der Vorstandschaft
geschritten. Als Vorstand wurde Herr Dörrzapf, der seit Jahren bewährter
Brieftaubenzüchter ist, gewählt. Die übrigen in die Vorstandschaft ge-
wählten Herren züchten zum Teil ebenfalls seit Jahren Brieftauben.
Der junge Verein erhielt den Namen „Breiftaubenklub Fränkische
Schweiz”. Sämtliche Mitglieder sind  bemüht, das Vereinswesen kräf-
tigst zu fördern. Möge der junge Verein, der bereits eine stattliche An-
zahl von Mitgliedern aufweist, wachsen, blühen und gedeihen!

Wohlmuthshüll.
18. Februar 1908.

In vollster Rüsitgkeit feiert am 19. d. Mts. der vormalige Guts-
besitzer und Schmiedemeister Herr Johann D e i n h a r d t
dahier seinen 79. Geburtstag. Reich ist seine Tätigkeit für seine
liebe Familie und Gemeinde. Seine Kinder gut zu erziehen und
zu versorgen war stets sein Bestreben und ist ihm dies auch
aufs beste in Erfüllung gegangen. Mit seiner treuen Gattin kön-
nen 12 Kinder, 35 Enkel und 6 Urenkel diesen Jubeltag mit ihm
feiern. Wie er für das Wohl seiner Familie stets besorgt war, so
ist er dies auch für die hiesige Gemeinde gewesen, denn 40
Jahre lang bekleidete er das verantwortungsvolle Amt eines
Bürgermeisters dahier, ein Beweis, wie seine Gemeindebürger
seine Verdienste zu schätzen wussten. Nur wegen seines ho-
hen Alters (zurückgelegtes 70. Lebensjahr) lehnte er seinerzeit
eine Wiederwahl zum Bürgermeister ab. Viele Jahre gehörte er
dem Distriktsrate Ebermannsadt an, von 1894 - 1903 war er
Obmann des christl. Bauernvereins. Nahezu 50 Jahre huldigte
er als vorzüglicher Schütze dem edlen Weidwerk und manch
stattlicher Sechserbock erlag seinem sicheren Schusse. Gern
erzählt er manch erlebtes Jagdabenteuer. Er ist auch Ehrenmit-
glied des Schützenvereins Ebermannstadt. Und heute, an der
Grabesschwelle stehend, ist er nicht untätig, vom frühen Mor-
gen bis späten Abend hilft er seinem Sohn, auf den sein schö-
nes stattliches Anwesen überging, in der Landwirtschaft, dabei
mit größtem Wohlbehagen sein Pfeifchen schmauchend. Möge
dem braven Manne, dem hochgeschätzten Senior der hiesigen
Gemeinde noch ein recht langer, sonniger Lebensabend be-
schieden sein.

Ebermannstadt.
6. August 1908.

Als der Postillon des abends 6 Uhr von Behringersmühle
hier ankommenden Postwagens gestern am Gasseldorfer Berg
den Radschutz entfernte, kam der Wagen in Lauf und die Pfer-
de zogen an und trabten davon. Die etwas allzu ängstlichen
Passagiere sprangen aus dem Wagen in der Meinung, die Pfer-
de gingen durch. Zwei Damen kamen hiebei zu Fall und erlitten
heftig blutende Wunden am Kopf und im Gesichte.

Musikverein Ebermannstadt.
Ebermannstadt, August 1908.

Einladung. Sonntag den 23. u. Montag den 24. August begeht
unser Verein die Feier seines 50. Stiftungsfestes wozu wir eine ge-
ehrte Einwohnerschaft von Ebermannstadt und Breitenbach ganz
ergebenst einladen.

Indem wir auf nachstehendes Programm hinweisen, ersuchen
wir um recht zahlreiche Beteiligung und bitten zugleich eine geehrte
Einwohnerschaft um reichliche Beflaggung der Häuser.

Die Vorstandschaft.
Ph. Häussermann, Jos. Seiller, Fritz Mayer, M. Saffer.

Ebermannstadt.
25. September 1908.

In der gestern abend stattgefundenen zahlreich besuchten
Bürgerversammlung wurde einstimmig als Platz für das neuzu-
erbauende Schulhaus die sog. Schütt bestimmt. Es soll eine
Deputation an die Kreisregierung entsandt werden, um persön-
lich die hiesigen Verhältnisse darzulegen und die Genehmigung
dieses Platzes zu erwirken.

Ebermannstadt.
8. Dezember 1908.

Was man schon lange befürchtet, ist eingetroffen: Hochw.
Herr Geistlicher Rat und Stadtpfarrer von hier Johann Baptist
Ziegler ist gestern abends 8 Uhr einem Herzschlag erlegen.
Derselbe ist geboren zu Kronach am 9. Mai 1846. Am 17. August
1870 wurde er zum Priester geweiht. Am 29. Juni vor. Jahres
übernahm er die hiesige Pfarrei und wer hätte damals bei dem
festlichen Empfange am hiesigen Bahnhofe gedacht, dass die-
ser gesunde, kräftige Mann sobald der Gemeinde entrissen
würde.

Ebermannstadt. 25. Februar 1909.

Gestern abend fand im Gasthof zur „Post” die Generalver-
sammlung des Verschönerungsvereins Ebermannstadt-Breiten-
bach statt. Aus dem erstatteten Rechenschaftsbericht entneh-
men wir, dass der Verein 80 Mitglieder zählt, und einen Kassen-
bestand von 78 M. hat.

Ebermannstadt.
 22. Mai 1909.

Es besteht schon lange der Wunsch, oberhalb der Griesbrücke
einen Gangsteig über die Wiesent zu bauen, damit die Bewohner
des oberen Stadtteiles eine nähere und bequemere Verbindung
zu ihren am linken Ufer der Wiesent gelegenen Grundstücken
bekommen. Um dies zu ermöglichen, haben schon verschiedene
Interessenten namhafte Verträge gezeichnet. Zwecks Erlaubnis-
erholung zum Bau dieses Steges wäre es wünschenswert, dass
alle jene Grund- und Hausbesitzer, welche an dieser Sache inter-
essiert sind, sich beteiligen möchten und liegt zu diesem eine
Einzeichnungsliste bei Herrn Adam T h e i l e r  auf. Der Steg soll
ein sog. fliegender werden, der jederzeit abgefahren werden kann
und kostet ungefähr 100 M.

Niedermirsberg.
18. November 1909.

Sonntag den 21. ds. feiert der St. Josephsverein sein 15.
Stiftungsfest. Zugleich Anfang der Wintersaison und werden von
da ab die regelmäßigen 12tägigen Versammlungen abgehalten
und zwar ist der Beginn jedesmal um 7 Uhr Abends.

Ebermannstadt, 11. April 1910.

Auf Anrgung der hochw. Pfarrgeistlichkeit wurde am Sonn-
tag ein Burschen-Verein gegründet, dem vorläufig 60 Jünglinge
als Mitglieder beigetreten sind. Als Präses des Vereins wurde
hochw. Herr Stadtkaplan G i c k , als Ehrenpräses Hochw. Herr
Stadtpfarrer B ü t t l e r , als Vorstand Herr Joh. Bapt. T h e i l e r
von Breitenbach gewählt. Möge der zeitgemäße Jugendverien
wachsen, blühen und gedeihen.

Ebermannstadt.
6. Mai 1910.

Der nach dem Kursbuch vom 1. Juni ab verkehrende Omni-
bus nach Muggendorf verkehrt bereits seit 1. Mai.

Postautomobil.
Ebermannstadt, 7. Mai 1910.

Heute früh 9 Uhr traf das für eine Probefahrt auf der Strecke
Ebermannstadt-Pegnitz bestimmte Postautomobil mit Herren der
Generaldirektion und Oberpostdirektion hier ein und führ um 3/4
10 Uhr wieder weiter. Das große Automobil erregte hier Aufsehen.

Rezitationsabend.
Ebermannstadt, 7. Mai 1910.

Am nächsten Montag abend veranstaltet der hier wohlbe-
kannte Schauspieler und Rezitator P l o s c h k e  bei Bierbrauer
Adam Theiler einen Rezitationsabend. Da Herr Ploschke nur
hochdezente ernste und heitere Vorträge bieten wird, dürfte ein
guter Besuch erwartet werden, um so mehr, als ja hier selten
derartiges geboten wird.

Ebermannstadt.
13. Mai 1910.

Trotz der durch den eingeführten Automobilverkehr den hie-
sigen Kutschern bereiteten Konkurrenz ist der Humor bei den-
selben nicht ausgestorben. Gestern prangte an der Chaise ei-
nes hiesigen Kutschers ein Plakat, auf dem geschriben stand:
„Der Weltuntergang der Ebermannstädter Kutscher”. Eine Zeich-
nung versinnbildlichte die letzte Fahrt.
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Wohlmuthshüll.
18. Mai 1910.

Unter dem Vorsitz des Herrn Bürgermeisters S p o n s e l
traten gestern abend eine Anzahl hiesiger Männer zusammen,
um hier eine Freiwillige Feuerwehr zu gründen. Nach kurzer
Aussprache kam die Gründung zustande und 36 Mann traten
sofort als Mitglieder bei. Als Vorstand wurde gewählt: Herr Johann
B r ü t t i n g  Hs.-Nr. 28, als Hauptmann Herr Schmiedmeister
D e i n h a r d t, als Adjutant Herr Gerorg B e r n n e r, als Zeugwart
Herr Johann B r ü t t i n g  Hs.-Nr. 27, als Kassier Herr Lorenz
H u t z l e r  und als Schriftführer Herr Lehrer R i e d e l. Der neuen
Wehr ein kräftiges Blühen und Gedeihen!

Marktberichte.
Ebermannstadt, 4. Juni 1910.

Der heutige Viehmarkt war mit 29 Stück betrieben. Bei
gutem Handel kostete das Paar Ochsen 900-1200 Mk.

Ortspolizeiliche Vorschrift.
Ebermannstadt, 2. Juli 1910.

Die Stadtgemeindeverwaltung Ebermannstadt hat am 21.
März 1910 beschlossen, den unterm 12. Mai 1904 erlassenen
ortspolizeilichen Vorschriften über die Regelung des Verkehrs
von Privatfuhrwerken folgendes beizufügen:

§ 1 Absatz II.: Zum öffentlichen Fahrdienste dürfen nur
brauchbare, kräftige und zuverlässige, von auffallenden Feh-
lern und Mängeln freien Pferde verwendet werden.

§ 6 Absatz II.: Die Mietfuhrwerke dürfen frühestens eine
halbe Stunde vor der fahrplanmäßigen Ankunft der Züge auf
dem Bahnhofsplatze aufgestellt werden. Eine frühere Aufstel-
lung der Mietfuhrwerke am Bahnhofsplatze ist nur
ausnahmsweise und nur dann zulässig, wenn mit dem Miet-
fuhrwerke Reisende vorzeitig an dern Bahnhof befördert wor-
den sind; aber auch in diesem Falle dürfen die Pferde nicht
länger als höchstens eine Stunde an Fuhrwerke eingeschirrt
beim Bahnhofsplatze stehen bleiben; dies gilt insbesondere auch
für auswärtige Mietfuhrwerke.

Bei der Aufstellung der Fuhrwerke am Bahnhofsplatze ran-
gieren die Fuhrwerke von Ebermannstadt vor den fremden Fuhr-
werken.

§ 7 Absatz II.: Die Überbürdung der Fuhrweke durch Auf-
nahme einer die Zahl der Sitzplätze und die Leistungsfähigkeit
der Pferde übersteigenden Zahl von Fahrgästen ist - außer in
öffentlichen Notfällen - verboten.

Vorstehende ortspolizeilichen Vorschriften sind mit Entschlie-
ßung der kgl. Regierung von Oberfranken, Kammer des Innern,
vom 18. Juni 1910 Nr. 15849 für vollziehbar erklärt worden.

Die Stadtgemeindeverwaltung.
Mayer, Bürgermeister.

Ebermannstadt.
1910.

Aufruf an alle Männer und Jünglinge von Ebermannstadt
und Breitenbach! Durchdrungen von der offensichtlichen Notwen-
digkeit, hiesigen Männern und Jünglingen Gelegenheit zu bieten,
durch gemeinschaftliche Übungen Körper und Geist zu kräftigen,
sowie den sittlichen Gesellschafts- und Gemeinsinn zu fördern,
erlassen Unterzeichnete den Weckruf: Ihr Väter, Männer und Jüng-
linge! Scharet Euch zusammen, um mit uns einen Turnverein
ins Leben zu rufen!

Es werden deshalb Freunde und Gönner der edlen Turn-
sache zu einer Zusammenkunft am Donnerstag abend 8 1/2 Uhr
im Saale des Herrn Franz Schmitt (Resenfranz) freundlichst ein-
geladen. Versäume daher Niemand zu erscheinen, und kom-
men Sie alle, denen das Wohl der Jugend am Herzen liegt!

Die Einberufer.

Ebermannstadt.
1910.

Kommenden Sonntag, den 28. ds. nachm. 3 Uhr findet bei
günstiger Witterung auf dem Griesbrückplatze Schauturnen des
Turnvereins Forchheim (1861) statt, wozu der hiesige Turnverein
seine bis dato angemeldeten Mitglieder sowie alle Einwohner von
Ebermannstadt und Breitenbach freundlichst einladet.

           Die Vorstandschaft.

Ebermannstadt.
5. September 1910.

Am Samstag abend hielt der neugegründete Turnverein Eber-
mannstadt-Breitenbach im Vereinslokale seine 1. Hauptversamm-
lung ab, in welcher die Statuten festgelegt und die Vorstandschaft
gewählt wurde. Die Vorstandschaft setzt sich nunmehr aus folgen-
den Herren zusammen: Friedrich Münzinger, Vorstand, Ludwig
Tuffentsamer, 1. Turnwart, Georg Rascher, Schriftführer, Oskar
Scheuring, Kassier, Konrad Rittmeyer, Zeugwart, Fritz Mayer, Ja-
kob Batz, Andreas Weiermann, Ausschussmitglieder. Beschlos-
sen wurde, dass sofort die erforderlichen Geräte angeschafft wer-
den sollen damit in allernächster Zeit mit dem Turnen begonnen
werden kann.

Ebermannstadt.
September 1910.

Turnverein Ebermannstadt-Breitenbach. Den verehrl. Mit-
gliedern wird anmit bekannt gegeben, dass in der Hauptver-
sammlung der Monatsbeitrag auf 20 Pfg. festgesetzt wurde und
soll derselbe anfangs jeden Monats erhoben werden.

Neuanmeldende sind nurmehr bis Sonnabend den 10 d. M.
von der Aufnahmsgebühr (1 M.) befreit. Beginn der Turnstunden:
Für aktive Mitglieder und Zöglinge: Mittwoch, den 14. Septem-
ber, abends punkt 8 1/2 - 9 1/2 Uhr; für Männerriege wird noch
eigens ein Abend in der Woche bestimmt werden.

Wir ersuchen Eltern, Lehrherrn u. aus Eigeninteresse, ihre
Söhne und Lehrlinge von 13 - 17 Jahren zu ermuntern, als Zög-
linge an unseren Turnstunden teilzunehmen. Anmeldungen kön-
nen bei jedem Ausschussmitglied unseres Vereins erfolgen.

Der Turnrat.
Ebermannstadt.
September 1910.

Donnerstag, den 8. September (Mariä Geburt) im Garten
des Herrn Franz Schmitt in Ebermannstadt (bei ungünstiger
Witterung im Saale) - Großes Konzert - von einer Abteilung der
Freiw. Feuerwehrkapelle Forchheim unter Leitung des Konzert-
meisters Georg Lohnert.

Beginn nachmittags 3 Uhr. Eintritt 30 Pfg.

Ebermannstadt.
7. Oktober 1910.

Die hiesige Stadtgemeinde hat der kath. Kirchengemeinde
Ebermannstadt einen Bauplatz auf der Schütt zur Erbauung ei-
ner Kleinkinderbewahranstalt unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt.

Volkszählungsergebnisse.
Ebermannstadt, 2. Dezember 1910.

Das Ergebnis der gestrigen Volkszählung in hiesiger Stadt
ist folgendes: Es wurden gezählt 386 männliche, 409 weibliche
Einwohner, zusammen 795. Im Jahre 1905 waren es 811. Die
Bevölkerung hat also um 16 Personen abgenommen. Dem
Religionsbekenntnis nach gehören 688 der römisch-katholi-
schen, 105 der lutherischen und 2 der reformierten Kirche an. -
In Breitenbach wurden in 83 Haushaltungen gezählt: 175 männ-
liche und 185 weibliche Einwohner, zusammen 360, mehr 2
Personen. Unter diesen sind 339 Römisch-Katholische und 21
Lutherische. Die Gesamteinwohnerschaft von Ebermannstadt -
Breitenbach beträgt sohin 1155 gegen 1169 im Jahre 1905. -
Eschlipp. Ein interessantes Ergebnis lieferte die Volkszählung
hier. Es wurden gezählt 50 männliche und 50 weibliche, zusam-
men 100 Einwohner. Eine solche Übereinstimmung beider Ge-
schlechter dürfte selten vorkommen. - Gasseldorf: 118 männli-
che, 133 weibliche, zus. 251 Einw. (1905: 254). - Moggast: 124
männl., 126 weibl., zus. 250 Einw.

Niedermirsberg.
1. Dezember 1910.

Am Sonntag beging der hiesige St. Josephsverein sein 16.
Stiftungsfest.

Ebermannstadt.
5. Dezember 1910.

Die am Samstag auf einem Teil der Breitenbacher Gemeinde-
flur abgehaltene Treibjagd lieferte ein Ergebnis von 65 Hasen.

Textzusammenstellung Franz Götz
(ehrenamtlicher Archivmitarbeiter)
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Sitzungsdienst Unterleinleiter

Die nächsten Gemeinderatssitzungen in Unterleinleiter fin-
den statt am:

Dienstag, 26.01.2010
Dienstag, 23.02.2010
Dienstag, 23.03.2010
Dienstag, 27.04.2010
Dienstag, 08.06.2010
Dienstag, 20.07.2010

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Unterleinleiter

Am Sonntag, den 24. Januar 2010 findet im Feuerwehrhaus
wie alljährlich um 15.00 Uhr unsere Dienst- und Generalver-
sammlung statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
3. Tätigkeitsbericht des Atemschutzbeauftragten
4. Tätigkeitsbericht des Jugendwarts
5. Grußworte
6. Wünsche und Anträge

    gez. Sendelbeck, Bürgermeister

Im Anschluss an die Dienstversammlung findet die General-
versammlung statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen

a) Wahl des 2. Vorsitzenden
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge

  gez. Gerhard Riediger, 1. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Neuvergabe Fischwasser in der
Leinleiter

Am Freitag, den 29.01.2010 findet um 19.00 Uhr im Rathaus
in Unterleinleiter die Neuvergabe des Fischwassers in der Lein-
leiter statt.

Interessenten, die im Besitz eines gültigen Fischereischeines
sind, werden gebeten, diesen Termin wahrzunehmen.

  Sendelbeck, Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Dürrbrunn

Am 5. Februar 2010 findet um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus
die Dienstversammlung statt. Hierzu werden alle Feuerwehr-
dienstleistenden eingeladen.

GEMEINDE UNTERLEINLEITER

Dienstag 18.00 –19.30 Uhr u. Freitag 17.00 –18.30 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 95 30
www.unterleinleiter.de
E-Mail: info@unterleinleiter.de

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Tätigkeitsbericht des 1. Kommandanten
3. Wünsche und Anträge.

Bitte in Uniform erscheinen!

gez. Sendelbeck, 1. Bürgermeister

Im Anschluss an die Dienstversammlung findet die Jahres-
hauptversammlung statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht - Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5. Termine und Veranstaltungen
6. Wünsche und Anträge.

gez. Götz, 1. Vorstand

KAB Ebermannstadt - Einladung -
Kreisverband Forchheim

Fraueninfo - und Begegnungsnachmittag

Sonntag, 31. Januar 2010 von 14.30 bis 17.30 Uhr. 18.00
Uhr Eucharistiefeier - Kath. Pfarrheim Weilersbach. Thema: Rut
und Noemi - Jung und alt im Glauben verbunden. Referent: Paul
Schobel, Betriebsseelsorger, Böblingen. Näheres dazu unter Tel.
8329 oder 1084.

Bitte vormerken:

Faschingsdienstag, 16. Februar 2010: Schlachtschüssel-
essen im Pfarrzentrum. Ab 11.00 Uhr - Metzgerei Sponsel
Wohlmuthshüll. Gäste sind herzlich willkommen!

Sonntag, 14. März 2010: Einkehrtag mit Karmelitenpater
Richard Winter, Bamberg. Thema: Ich möchte dabei sein: Ostern
- ein Weg zum Leben. Beginn: 9.30 Uhr - Ende gegen 15.00 Uhr
mit einer Eucharistiefeier im Pfarrzentrum.

Näheres dazu und Anmeldung unter Tel. 8329.

Nicht nur die Mitglieder, sondern alle die gerne den Ein-
kehrtag miterleben möchten, sind herzlich eingeladen!

      Ihre KAB Ebermannstadt

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen der Kath. Landvolkshochschule
Feuerstein

Literaturkurs

Der große Karl Rahner hat einmal die Dichter mit den Pro-
pheten verglichen und sie damit in die Welt des Religiösen ge-
stellt. Die echten Dichter sind Menschen, die beschenkt und ge-
straft sind mit einer außergewöhnlichen Sensibilität und Intuitions-
gabe, die Höhen und Tiefen unseres Daseins erspüren und ihre
Gedanken und Erfahrungen schöpferisch und je einmalig in
Sprache bringen können. Einigen bedeutenden Dichter-
persönlichkeiten vom 19. Jahrhundert bis heute wird in diesem
Literaturkurs begegnet. Außer dem Interesse an Literatur gibt es
keine Voraussetzungen für die Teilnahme. Geleitet wird der Kurs
von Kurt Löblein. Der Kurs umfasst drei Wochenenden. Das ers-
te Wochenende findet von Freitag, 29.01.2010, 18.00 Uhr bis
Sonntag, 31.01.2010 ca. 13.00 Uhr statt.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN EBERMANNSTADT
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Trennung - Wie wir gut weitergehen können

Ein Seminar für Frauen und Männer, die sich getrennt ha-
ben und jetzt nach Wegen suchen, getrennt und doch miteinander
für sich selbst und ihre Kinder die Zukunft positiv zu gestalten.
Das Wochenende wird von Alexandra Hahn geleitet. Beginn ist
am Freitag, 05.02.2010, 18.00 Uhr; Ende am Sonntag,
07.02.2010 um ca. 13.00 Uhr.

Seminartag für Bäuerinnen und Bauern

Wir stellen unseren Käse selbst her. Mit Hilfe von Lab aus
der Apotheke können kleine Mengen Käse für den privaten Haus-
halt hergestellt werden. Ob fruchtig oder pilant, Käse nach dem
eigenen Geschmack produzieren. Durch den Tag führt Mathilde
Dotterweich. Er beginnt am Mittwoch, 10.02.2010 um 9.30 Uhr
und endet gegen 16.00 Uhr.

Nähere Informationen, Kosten und Anmeldung unter Tel.
09194-73630, Fax 736325 oder E-Mail: zentrale@klvhs-
feuerstein.de. Zu jeder Veranstaltung ist eine Anmeldung not-
wendig.

Fussballabteilung TSV Ebermannstadt

Hallenkreismeisterschaften 2009

Ich möchte mich bei allen, die mitgeholfen haben die 3 Wo-
chenenden im Nov./Dez. die Hallenkreismeisterschaften der
Fußballjugend mit durchzuführen herzlichst bedanken.

Besonders bei den Alten Herren, den Jugendbetreuern und
der Jugendleitung, der 1. Mannschaft die Auf- und Abbau durch-
führten und den Jugendspielern der E1, E3, D7 die in der Turnier-
leitung mitarbeiteten.

Ein besonderer Dank geht an Bittel Harald, der Fam. Werner
Neef, Andreas Herbst, Birgit Köferlein und dem Trainer der 1.
Mannschaft Dario Cedrone, die pro Wochenende ca. 30 Std.
ehrenamtlichen Dienst in der Halle leisteten! Den freiwilligen
Kuchenbäckern ebenso vielen Dank.

Zum Schluß gilt mein Dank der Volleyball Freizeitgruppe
Schillinger, die es uns ermöglichten jeweils Freitag Abends
bereits die Halle aufbauen zu können, und nicht zuletzt der Bas-
ketball-Abteilung des TSV, denn sie mußten einige Heimspiele
wegen unserer Turniere verlegen. Es zeigte sich, wenn viele
miteinandner statt gegeneinander arbeiten, kann man einiges
erreichen.

VIELEN DANK NOCHMALS AN ALLE!!!

Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft

Sa.06.02. Um 14.30 UIhr gg. FSV Erlangen/Bruck 3
Do.11.02. Um 19.00 Uhr gg. SV Wolfsberg
So.21.02. Um 14.30 Uhr gg. SV Kirchenbirkig
Sa.27.02. Um 14.30 Uhr gg. SC Lußberg
So.28.02. Um 15.00 Uhr gg. SV Hiltpoltstein
So.07.03. Um 15.00 Uhr gg. SV Moggast

        gez. Nützel Stefan - AL Fußball

TSV vermietet Kegelbahnen

Der TSV Ebermannstadt vermietet an folgenden Tagen
1 oder 2 Kegelbahnen im Sportzentrum.

Dienstag ab 18.00 Uhr bis 22.00 UIhr
Donnerstag ab 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Freitag ab 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag ab 18.30 Uhr bis 22.30 Uhr
Sonntag nach Vereinbarung.

Auch Stundenweise Buchung möglich.

Auskunft und Buchung: TSV Ebermannstadt, Herbert
Strahwald, Telefon: 09194/8563, Fax: 09194/797944, E-Mail:
tsv-ebs@t-online.de.

Tennisabteilung TSV Ebermannstadt

Die Tennisabteilung des TSV Ebermannstadt lädt ein zum
großen Sportlerfasching 2010 am 30.01.2010. Um 19.30 Uhr
ist Beginn des fröhlichen Treibens. Ab 18.30 Uhr ist Einlaß im
„Sonnensaal” Ebermannstadt. Für beste Unterhaltung sorgt die
Stimmungsmaschine Markus Brand aus der Oberpfalz.

Kartenvorverkauf ab sofort bei Friseur Schmidt, Am Markt-
platz 1 in Ebermannstadt. VVK: 5,-- ¤, AK: 6,-- ¤.

Hierzu ist die ganze Bevölkerung herzlich eingeladen.

_ _ _ _ _ _

Musik- und Gesangverein Ebermannstadt
Wir proben wieder!

Männerchor:

dienstags von 19.30–21.00 Uhr im Resengörgsaal

Mixed Generation:

mittwochs 19.30–21.00 Uhr im Musikzimmer der Volksschule

Frauenchor:

freitags von 17.45–19.15 Uhr im Musikzimmer der Volksschule

Singen Sie mit uns! Singen macht Spaß und fördert die Ge-
sundheit! Auskünfte unter Tel. 797220.

         gez. Franz Josef Kraus, Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Landsmannschaft Schlesien -
Ortsverband Ebermannstadt

Liebe Landsleute, liebe Mitglieder, sehr geehrte Freunde
und Gönner der Landsmannschaft Schlesien!

Wieder einmal ging ein bewegtes Jahr zu Ende. Das Neue
möge uns alle mit persönlichem Wohlergehen, Gesundheit und
Frieden erfüllen.

Wie in den vergangenen Jahren halten wir auch in diesem
Jahr an der Regelung fest, dass im Januar aufgrund der schlech-
ten Witterungsverhältnisse keine Mitgliederversammlung sein
wird.

Die Handarbeitsrunde „Wie's derheeme woar” allerdings trifft
sich bereits am 11. und 25. Januar 2010 im Café Bellini in Eber-
mannstadt um 19.00 Uhr. So verbringen wir neben Handarbeiten
wiederum zwei kurzweilige Stunden mit Erzählen, Zuhören usw.

Vorschau
auf unsere Termine im Monat Februar:

Zum traditionellen Häckerle-Essen treffen wir uns voraus-
sichtlich am Mittwoch, 24. Februar 2010 um 19.00 Uhr im Gast-
haus „Schwan” in Ebermannstadt.

Die Termine für die Handarbeitsrunde „Wie's derheeme
woar” sind Montag, 08. und 22. Februar.

Zu all unseren Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung
auch an Nichtmitglieder und Freunde der Landsmannschaft. Sie
sind immer willkommen. „Schlesien Glück auf!”

Anneliese Woschke, 1. Vorsitzende

_ _ _ _ _ _

VEREINSNACHRICHTEN etc. EBERMANNSTADT
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Fränkische-Schweiz-Verein -
Ortsgruppe Ebermannstadt

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen im
Monat Januar ein:

110. Deutscher Wandertag in Freiburg/Breisgau. Anmeldung bis
10.01.2010 in der FSV-Geschäftsstelle, Oberes Tor 1, zwi-
schen 9.00 und 11.00 Uhr.

Dienstag, 12. Januar, 10.00 Uhr: Abdecken der Marktplatzkrippe,
Helfer willkommen, bei ungünstiger Witterung am Mittwoch.

Donnerstag, 28. Januar, 13.30 Uhr: Rund um Löhlitz. Leichte
Rundwanderung. Treffpunkt: Parkplatz Oberes Tor, Mit-
fahrgeld 2 ¤. Wanderführer: H. Weisel, Einkehr.

Vorschau:

Sonntag, 7. Februar, 14.30 Uhr: Jahreshauptversammlung un-
serer Ortsgruppe im Resengörgsaal.

Allen unseren Mitgliedern und Freunden wünschen wir ein ge-
sundes neues Jahr.

Auch Nichtmitglieder sind bei unseren Veranstaltungen herzlich
willkommen.

      gez. Dr. H. Weisel
_ _ _ _ _ _

Wasserwacht Ebermannstadt -
Schwimmkurse für Kinder

Die Wasserwacht Ebermannstadt bietet einen Kinder-
schwimmkurs ab Januar an. Das Mindestalter der teilnehmen-
den Kinder beträgt sechs Jahre. Die Kurse finden im Hallenbad
Ebermannstadt statt. Beginn ist am Freitag, den 15. Januar 2010
um 18.00 Uhr. Die Kursgebühr für zehn Stunden beträgt 70 ¤.

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei: Lieb Diana, Tel.
09194/796355.

_ _ _ _ _ _

Bürgerverein Breitenbach

Der Bürgerverein Breitenbach lädt alle Mitglieder und Freun-
de zur Schlachtschüssel am 16. Januar 2010 ab 12.00 Uhr
(Neu!) ins neue Feuerwehrhaus in Ebermannstadt herzlich ein.

Neben Kesselfleisch, das wir in diesem Jahr zum ersten Mal
frisch aus dem heißen Kessel anbieten wollen, gibt es auch
wieder frische Kraut- und Blutwürste.

Die Vorstandschaft würde sich über einen zahlreichen Be-
such sehr freuen.

Für alle Ski- und Nichtskifahrer

Für den Vereinsausflug ins Stubaital vom 22.–24. Januar
2010 sind noch Plätze frei. Bei Interesse bitte bei Stefan Minder-
lein (Tel. 795880) melden.

Vorschau:

12.01.10 19.30 Uhr Dämmerschoppen
22.-24.01.10 Vereinsausflug ins Stubaital
09.02.10 19.30 Uhr Dämmerschoppen
06.03.10 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung

gez. Thorsten Götz, 1. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

VdK - Ortsverband Ebermannstadt

An alle Mitglieder und Freunde des VdK-Ortsverbandes Eber-
mannstadt ergeht herzliche Einladung zur Jahres-
hauptversammlung, die am Sonntag, 17.01.2010 um 14.30 Uhr
im Sonnensaal stattfindet.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 8.3.2009
3. Totengedenken
4. Jahresbericht 2009 und Rückblick auf die Veranstaltungen
5. Grußwort
6. Kassenbericht
7. Revisionsbericht und Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

10. Vorschau - Schlußwort.

Wegen Kuraufenthalt ist der Vorsitzende in der Zeit vom
26.01. – 15.02.2010 nicht anwesend. Bei evtl. Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an die beiden Stellvertreter Ludwig Schmitt,
Tel. 76882 oder Franz Götz, Tel. 4918.

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Integrativer Kinderclub e.V., Integrativer Kindergarten

Unser Kindergarten hat folgende Öffnungszeiten:
– Montag bis Donnerstag: 7.30 bis 15.00 Uhr
– Freitag: 7.30 bis 13.00 Uhr

In unserem Kindergarten spielen sowohl Kinder mit als auch
ohne Behinderung miteinander und werden adäquat gefördert.
Unsere Gruppenstärke beläuft sich im Unterschied zu den an-
deren Regelkindergärten auf nur 18 Kinder, die von zwei Erzie-
herinnen und einer Kinderpflegerin betreut werden.

Falls Sie Interesse haben, uns einmal zu besuchen, rufen
Sie an unter der Telefonnummer: 09194/5492. Das
Kindergartenpersonal freut sich über Ihr Interesse.

Unsere Anschrift lautet: Integrativer Kindergarten, Feuer-
stein 4, 91320 Ebermannstadt, Tel.: 09194/5492.

Alle sonstigen Informationen finden Sie auf unserer
Homepage unter www.integrativer-kiga.ebermannstadt.de.

_ _ _ _ _ _

MÜZE - Mütterzentrum Ebermannstadt e.V.

Das Mütterzentrum Ebermannstadt will ein Ort der Begeg-
nung für Groß und Klein sein. Hier können Familien neue Kon-
takte knüpfen, Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig
Hilfe und Unterstützung für das Leben mit Kindern geben.

Dazu haben wir folgende Angebote, die allen offen stehen:

Spielgruppen + Müttercafé

Mo.–Fr.: verschiedene Spielgruppen ab 9.30 Uhr und 15.00
Uhr für das Alter von 3 Monaten bis zum Kinder-
gartenalter.

Einzelne Altersgruppen und deren Gruppenleiter
kann man sich im MüZe-Haus, das im Flur oben
aushängt, ansehen. Und dann heißt es: einfach
mal spontan reinschauen!

Di.: Kinderbetreuung von 8.00 Uhr–12.00 Uhr
Müttercafé mit betreutem Spielen von 15.00–17.00 Uhr

Fortlaufende Kursangebote

– Musikgarten: Mi. 15.30 und 16.30 Uhr. Info: Claudia Grüßel,
Tel. 09194/5985. Kursbeginn: 20. Januar 2010

– Autogenes Training für Kinder von 6–12 Jahren: Do. 17.00–
18.00 Uhr und:

– Autogenes Training für Erwachsene: Do. 18.30–19.30 Uhr.
Info: Helene Rösner, Tel. 09502/8034.

– Rückbildungsgymnastik Mo + Do, 18.00 Uhr Info: Melitta
Gelbhard, Tel. 09191-95246

– Geburtsvorbereitung Mo. 19.30 Uhr Info: Melitta Gelbhard,
Tel. 09191/95246.
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Aktuelle Veranstaltungen:

Workshop: Der erste Brei & die Ernährung im 1. Lebensjahr

Was braucht mein Kind nach der Muttermilch oder der
Säuglingsnahrung? Was muss in den ersten Brei - und wie geht's
danach weiter? Welche Gläschen sind das Richtige für mein
Baby? Und wie koche ich Brei selbst?

Diese und viele weitere Fragen werden im Gespräch und
beim gemeinsamen Breikochen geklärt. Alle werdenden und
jungen Eltern sind herzlich eingeladen! Babys können mitge-
bracht werden.

Referentin: Claudia Geist, Ernährungswissenschaftlerin
Datum: Donnerstag, 28. Januar 2010, 19 bis ca. 21 Uhr
Kostenbeitrag: Mitglieder frei, ¤ 2,50 für Nichtmitglieder
Anmeldung: bis 25.01.2010 unter Tel.: 09198/997987

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Wir laden herzlich am Montag, den 18.01.2010 um 20.00
Uhr ins MüZe ein um gemeinsam ein ereignisreiches Jahr revue-
passieren zu lassen und anschließend Pläne für das neue Jahr
zu schmieden. Außerdem wird ein neuer Kassier und ein Schrift-
führer in das Vorstandsteam gewählt.

Bitte nehmt euch für diese wichtige Versammlung Zeit und
kommt zahlreich. Eine gesonderte Einladung mit Tagesordnung
geht an alle Mitglieder per Post zu.

Neue, offene Spielgruppe für Kleinkinder

Seit 7. Januar 2010 sind junge Eltern mit ihrem Nachwuchs
(* Sommer/Herbst 2008) herzlich immer donnerstags von 15.30
– ca. 17.00 Uhr zum gemeinsamen Austausch und Spielen mit
den Kindern in einer neuen offenen Spielgruppe eingeladen.
Silke Neukam (09194/725011) erwartet euch in den oberen
Räumen des Mütterzentrums und freut sich auf euch.

Vorankündigung: Bauch-Beine-Po-Kurs der VHS im MüZe

Die meisten Mütter sehnen sich nach der Schwangerschaft
und Stillzeit nach ihrer alten Figur. Mit einem kleinen Kind ist es
aber oft schwierig ein sportliches Kursangebot wahrzunehmen.
Deshalb bietet das MüZe wieder in Zusammenarbeit mit der VHS
Ende Februar in den unteren Räumen des Mütterzentrums ei-
nen Bauch-Beine-Po-Kurs an, während in den oberen Räumen
unsere bewährte Kinderbetreuung von 0–4 Jahren stattfindet.

Anmeldung über die VHS z.B. bei der Stadt Ebermannstadt.
Informationen zur Kinderbetreuung bei Gerlinde Wagner (09194/
5951).

Allgemeine Auskunft zum MüZe bei
Sabine Ayeni Tel. 09194/722233
Petra Müller Tel. 09194/795550

Internet: www.muetterzentrum-ebermannstadt.de
Adresse: Mittelschulweg 11 (Eingang Stadtbücherei)

91320 Ebermannstadt.

_ _ _ _ _ _

Pflegen - Helfen - Beraten
Diakoniestation Forchheim-Ebermannstadt

Häusliche Pflege, Hauswirtschaft, Pflegeberatung,
Pflegeanleitung, Pflegenachweise bei Pflegegeld.

Wir sind Vertragspartner aller Kassen.

Sie erreichen uns täglich unter den Telefonnummern 09191/
13442 oder 0172/8185928. Sprechzeiten in Ebermannstadt:
donnerstags von 16 bis 18 Uhr im Seniorenzentrum Fränkische
Schweiz, Bahnhofstraße 14 und nach Vereinbarung. Ruf-
bereitschaft nachts für unsere Kunden unter Telefon: 0151/
10308342.

Beratungsstelle für pflegende Angehörige

Telefonberatung, Einzelberatung, Familien- oder Gruppen-
gespräche vertraulich und kostenfrei zuhause oder in unserer

Beratungsstelle

Mayer-Franken-Str. 40 in Forchheim und dienstags von
9 bis 11 Uhr im Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhof-
straße 14 in Ebermannstadt. Gerne Termine auch nach Verein-
barung. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09191/
6156071.

INFORMIEREN - BERATEN - ENTLASTEN.

_ _ _ _ _ _

Kreuzbund e.V. Ebermannstadt

Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und de-
ren Angehörige, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt; Frei-
tag: 18.00-20.00 Uhr, Leiter: Wolfgang Herion, Tel.: 09191/15962,
Mobil: 0170/2003160.

_ _ _ _ _ _

Gemeinschaft der Gartenfreunde Ebermannstadt

Am Mittwoch, den 20. Januar bieten wir um 19.00 Uhr im
Resengörgsaal einen Filmvortrag über Israel an. Die Aufnah-
men stammen von der Reise der Gartenfreunde im Februar 2009.

Erleben Sie die Vielzahl von biblischen Orten in Galiäa, die
Küstenstädte Akko und Haifa, Jerusalem - die Heilige Stadt für
Christen, Juden und Muslime, Bethlehem im palästinensischen
Autonomiegebiet, die archäologischen Stätten im Jordangraben
und am Toten Meer die Festung Masada.

Alle die ein Faible für dieses Land oder eine Reise dorthin
bereits unternommen haben oder planen, sind herzlich zu die-
sem Filmvortrag eingeladen.

Wir bieten wieder eine Sammelbestellung für organischen
Universaldünger an. Der Dünger „CUXIN” stimuliert als Boden-
aktivator das Bodenleben und verbessert die Bodenstruktur. Er
kann für den Bereich Obst, Gemüse und im Ziergarten verwen-
det und sollte bereits Mitte Februar aufgebracht werden. Ein Sack
enthält 25 kg und kostet ca. 21 ¤ incl. MwSt. (Sonderpreis).

Haben Sie Probleme mit Moos im Rasen? Cuxin bietet ei-
nen Volldünger mit hochwertigen organischen und mineralischen
Düngerkomponenten an. Der Magnesium- und Eisenanteil be-
kämpft die Moosbildung - die Aufwandmenge beträgt ca. 50 gr./
m². Kosten für den 25 kg Sack ca. 36 ¤ incl. MwSt.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 22. Januar 2010 bei
uns, wenn Sie an einem dieser Dünger interessiert sind.

Vorschau:

Mittwoch, 03. Februar, um 19.00 Uhr im Resengörgsaal
Hauptversammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft. Im An-
schluss gegen 19.45 Uhr ein Filmvortrag - Teil 1 - „Der Osten
Kanadas”, eine Reise der Gartenfreunde im Jahr 2008. Im
Veranstaltungsprogramm des Kulturkreis Ebermannstadt wird
dann der 2. Teil des Filmvortrages - „Der Westen Kanadas” -
am 25. März 2010 angeboten.

  Klaus Neuner, Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Bund Naturschutz

Die Ortsgruppe Ebermannstadt-Wiesenttal lädt alle Mitglie-
der und jeden Interessierten am Freitag, den 22. Januar um
19.30 Uhr zu ihrer ersten Zusammenkunft im Jahr 2010 in den
Schwanenbräu ein.

   Der Vorstand
_ _ _ _ _ _
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1. FCN Fan Club Mühlbachtal

Am Samstag, den 23.01.2010 findet unsere Jahres-
hauptversammlung statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Gasthaus
Hack in Rüssenbach.

Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen.

_ _ _ _ _ _

SV Moggast 1974 e.V.

Vorbereitungsspiele Rückrunde

Sa.13.02.2010 14.30 Uhr SV Moggast - FC Wichsenstein
So.21.02.2010 15.00 Uhr SV Bammersdorf - SV Moggast
Sa.27.02.2010 14.30 Uhr SC Heiligenstadt - SV Moggast
So.07.03.2010 15.00 Uhr TSV Ebermannstadt - SV Moggast

Bitte beachten: Spiele können wetterbedingt kurzfristig ver-
legt werden.

Hallenmasters

Am 24. Januar 2010 veranstaltet der SV Moggast wieder
sein „Hallenmasters” mit einem Damen- und Herrenturnier in
der Stadthalle Ebermannstadt.

Turnierplan und weitere Infos auf unserer Website www.sv-
moggast.de.

_ _ _ _ _ _

Schützengesellschaft Ebermannstadt
1853 e.V.

Herzliche Einladung zur Schlachtschüssel im Schützenhaus
am Samstag, 30. Januar 2010 ab 11.00 Uhr.

Schießtage: Dienstag und Donnerstag von 18.30 bis 22.00
Uhr, sonntags Frühschoppen von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Alle Termine auch im Internet unter
www.schuetzen.ebermannstadt.de.

        gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

FC-Bayern-Fanclub Niedermirsberg

Am Samstag, den 30.01.2010 findet ab 18.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen im Feuerwehrhaus in Nieder-
mirsberg statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

    Die Vorstandschaft

_ _ _ _ _ _

Generalversammlung Sportgemeinschaft Gasseldorf

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Generalversamm-
lung der Sportgemeinschaft Gasseldorf am Samstag, 30. Janu-
ar 2010, um 19.30 Uhr im Sportheim Gasseldorf.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Protokoll der letzten Mitgliederversammlung durch den
     Schriftführer
5.  Bericht Comedy auf'm Dorf
6.  Bericht Kassier
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Satzungsänderungen

10.  Änderung der Rechtsform der Sportgemeinschaft Gasseldorf
11.  Bildung eines Wahlausschusses
12.  Wahl der Vorstandschaft
13.  Wahl von 2 Kassenprüfern
14.  40 Jahre Sportgemeinschaft Gasseldorf
15.  Arbeiten am Gebäurde und am Sportgelände
16.  Veranstaltungen 2010
17.  Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft wünscht sich, dass möglichst viele
Vereinsmitglieder anwesend sind.

         i.A. Hermann Kronas, 1. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Kath. Burschen- und Männerverein Rüssenbach

Faschingsball in Rüssenbach

Die Rüssenbacher Wörschtla laden ein am Freitag,
05.02.2010 im Saal des Gasthauses Hack. Einlass ab 19.30
Uhr. Eintritt: 5,00 ¤.

Für Unterhaltungsmusik sorgt das „Duo Hollywood”. Für
„heiße” Showeinlagen ist gesorgt!!!

Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlichst eingeladen!!!

Katholischer Frauenbund
Unterleinleiter

Der Kath. Frauenbund Unterleinleiter lädt hiermit ganz herz-
lich zur Mitgliederversammlung ein:

Donnerstag, den 21. Januar 2010: 18.30 Uhr gemein-
samer Gottesdienst in der Pfarrkirche.

Nach dem Gottesdienst treffen wir uns im Pfarrheim zur
Mitgliederversammlung.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Jahresrückblick und Vorschau auf 2010
3. Totengedenken
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Entlastung des Vorstandsteams
6. Wünsche und Anträge.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung ca. 20.00 Uhr
beginnt der Vortrag über den Hospizverein Forchheim von Frau
Peter.

Über zahlreiche Beteiligung freut sich das Vorstandsteam.

SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter 1968 e.V.

Tischtennis-Abteilung

Am Sonntag, den 17.01.2010 findet die traditionelle Tisch-
tennis-Dorfmeisterschaft statt. Wie schon in den vergangenen
Jahren gilt auch heuer wieder das Hauptaugenmerk den
Hobbyspieler(innen).

VEREINSNACHRICHTEN etc. UNTERLEINLEITER

KIRCHLICHE NACHRICHTEN UNTERLEINLEITER
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Alle tischtennisbegeisterten Damen, Herren und Jugendlichen
aus dem Gemeindegebiet, die nicht in der TT-Abteilung aktiv sind,
haben hier die Möglichkeit, schöne Preise zu gewinnen. Beginn
ist um 13.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Unterleinleiter.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Über eine große
Resonanz freut sich die Tischtennisabteilung.

Vorankündigung Sportlerball

Am Samstag, 6. Februar 2010 findet unser traditioneller
Faschingsball unter dem Motto „Love Parade in Lada” in der
Mehrzweckhalle statt.

Zum Tanz spielt unsere Hausband „Members”. Beginn:
19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Wie schon in den Vorjahren sind Eintrittskarten zum Preis
von 9,00 ¤ ausschließlich im Vorverkauf ab 5. Januar erhältlich.

Vorverkaufsstellen sind in Unterleinleiter im Sportheim, in
der Sparkasse und Volksbank sowie in Heiligenstadt in der
Raiffeisenbank jeweils zu den üblichen Öffnungszeiten.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar.

16./17.01.10 Dr. Preller Marianne, 91362 Pretzfeld, Hauptstr. 25,
Tel. 09194/8469

23./24.01.10 Dr. Rasp Peter, 91094 Langensendelbach,
Hauptstr. 34a, Tel. 09133/7699900

30./31.01.10 Dr. Rosenbauer Andrea, 91338 Igensdorf, Forch-
heimer Str. 6, Tel. 09192/8484

_ _ _ _ _ _

Ehemalige Bedienstete des Landratsamtes E'stadt

Die Bediensteten des ehemaligen Landratsamtes Eber-
mannstadt treffen sich am Freitag, dem 15.01.2010 ab 15 Uhr
im Gasthaus zur Sonne in Ebermannstadt.

Diese Zusammenkunft dient der Pflege gemeinschaftlicher
Erinnerungen an unvergessliche Jahre.

_ _ _ _ _ _

Einladung

Zu der Veranstaltung Burn out Gebietsversammlung des
Bayerischen Bauernverbandes.

Referent: Fr. Rupprecht vom Krankenhaus in Ebermannstadt
Termin: 05.02.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Ebermannstadt, GH Sonne, Fam. Herbst

In der Pause werden alle zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

Vom Geschäftsstellenleiter der Volksbank in Ebermannstadt
werden wir zudem ein interessantes Referat hören.

Teilnehmergebühr des Bildungswerkes des BBV für diese
Veranstaltung 1,-- Euro/Person. Bei Interesse bitte verbindlich
anmelden bei M. Hack, Tel.: 09194/1735.

         gez. Ortsbäuerin
_ _ _ _ _ _

Hunde-Gedanken
Die richtige Pflege an kalten Tagen

In den kalten Tagen sollte auch Ihr Hund gut für den Winter
gerüstet sein. Hunderassen mit kurzem Fell und dünner Haut
(wie z. B. Windhundrassen) brauchen bei Minusgraden tatsäch-
lich eine wärmende Jacke. Sie würden sonst nämlich frieren,
wenn sie im Auto oder draußen warten müssen oder wenn bei
einem Winterspaziergang eine Pause eingelegt wird.

Hunden mit längerem Fell macht Kälte oft weniger aus.
Allerdings sollte man darauf achten, ihnen gerade im Winter
nicht zu viel der wärmenden Unterwolle herauszubürsten.

Sorgen Sie bitte auch dafür, dass der Hund an einem zug-
freien Ort schlafen kann und der Raum in der Nacht nicht so stark
abkühlt, dass der Hund friert.

Wenn der Hund auf einem Winterspaziergang einmal nass
geworden sein sollte, dann achten Sie darauf, dass er an einem
warmen und zugfreien Ort trocknen kann. Rubbeln Sie ihn mit
einem Frotteehandtuch ab. Das macht nicht nur Spaß, sondern
es regt die Durchblutung an und fördert außerdem auch noch die
Bindung. Loben Sie Ihren Hund, während Sie ihn abrubbeln und
wenn Sie Lust haben, können Sie das Abrubbeln auch in ein
gemeinsames Spiel übergehen lassen. Das macht dann noch
mehr Spaß.

Achten Sie darauf, dass der Hund auch auf einer warmen
und trockenen Unterlage liegt (und nicht z. B. auf den kalten
Fliesen). Bei Bedarf decken Sie ihn mit einer trockenen Decke
zu. Damit die natürliche Fettschicht der Haut erhalten bleibt (die-
se schützt Ihren Hund auch vor Kälte), sollten Sie im Winter auf
das Baden Ihres Hundes verzichten.

Genießen Sie mit Ihrem Hund die Wintertage bei einem aus-
giebigen Spaziergang und freuen Sie sich auf gemeinsame ge-
mütliche Stunden.

Artikel 10
Der Hund hat das Recht, durch eigene Erfahrungen zu lernen

Nichts kann die eigenen Erfahrungen ersetzen, die
insbesondere ein junger Hund machen kann. Der Besitzer muss
daher bereits seinen Welpen frühzeitig mit möglichst vielen
Umweltkonstellationen vertraut machen. Dies dient auch der
Vermeidung von „Fehlprägungen” (z. B. Jagd auf Jogger, Rad-
fahrer, laufende Kinder). Es gilt, den Hund in seinem Lern- und
Reifungsprozess zu unterstützen und zu leiten. Ziel muss es sein,
dass der Hund seine Grenzen kennt, zwischen Spiel und Ernst
klar unterscheiden und aggressives Verhalten kontrollieren kann,
um sich in einer Vielzahl von Situationen angemessen zu ver-
halten und in seiner Umwelt sicher und souverän zu bewegen.

        Jens Eikelmann, Hundeschule Fränkische Schweiz

EBERMANNSTADT

16.01. 11.00 Bürgerverein Breitenbach - Schlachtschüssel
23.01. 20.00 Comedy auf'm Dorf - Nullinger und Meixner -

GH Gasseldorf
24.01. SV Moggast - Hallenmasters - Stadthalle Ebs
30.01. 11.00 Schützenverein Ebs - Schlachtschüssel -

Schützenhaus

VORSCHAU:

06.02. 19.30 Elferrat - Lachparade - Sonnensaal
06.02. 20.11 Sängerfasching des MGV Ebs - GH Resengörg
10.02. Frauenbundfasching - GH Sonne
14.02. 10.30 Jahrmarkt
14.02. 14.00 Faschingsumzug Ebermannstadt
16.02. 14.00 Faschingsumzüge in Gasseldorf und Nieder-

mirsberg
06./07.03. Bay. Meisterschaft im Kunstradfahren - Stadthalle

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

VERANSTALTUNGEN, TERMINE, SPRECHTAGE
Beachten Sie die gesonderten Bekanntmachungen

und Veröffentlichungen
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UNTERLEINLEITER

17.01. 13.30 Tischtennis Dorfmeisterschaften
21.01. 18.30 Kath. Frauenbund - Gottesdienst mit Mitglie-

derversammlung und Vortrag
24.01. 15.00 FFW Unterleinleiter - Dienst- und Jahres-

hauptversammlung - FW-Haus
31.01. 13.30 Schulfasching in der Turnhalle

VORSCHAU:

05.02. 20.00 FFW Dürrbrunn - Dienst- und Jahreshauptver-
sammlung

06.02. Faschingsball in der Mehrzweckhalle
13.02. 09.30 Kath. Frauenbund - Närrisches Frauenfrüh-

stück
14.02. 14.00 Kinderfasching im Sportheim
15.02. 19.30 Rosenmontagsgaudi im Sportheim
16.02. 10.00 Weißwurstfrühschoppen im Sportheim

_ _ _ _ _ _


